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„…, dass Jena eineGroßstadt ist, in derman ständig Bekanntetrifft.“ 	 Steve Lorenz

„… die Arbeit in kleinen Lerngruppen und Projekt-teams“ 	  Nicole Möller
Mir gefällt …

„…, dass alle fünf Minuten ein Bus vor der EAH hält.“   Martin Appelstiel

„… dass immer wieder

Exkursionen zu Unter-

nehmen stattfinden.“

	           Clara Lohmann



„… am Fachbereich Betriebs-

wirtschaft besonders die große 

Fachkompetenz der Dozenten. 

Dies garantiert eine sehr gute 

Ausbildung unserer Studierenden“   	

		  Hans Klaus, Dekan

„… die Praxisnähe in den

Veranstaltungen einschließ-

lich konkreter Projekte

mit Unternehmen.“

	        Christian Kleemann

„… die EAH-eigene Hoch-schul-App, mit der manüber alles Bescheid weiß.“	    Caroline Schödensack



Leben und Wohnen in Jena



Südbad (Schleichersee)

Stadtpark Jenaer Paradies: Grillen, Beach-Volleyball, Skaten, …

Kulturarena:
Konzerte und OpenAir-Kino im Sommer

Leben in Jena –
einfach paradiesisch



Zeiss-Planetarium Jena

Kneipen und Cafés in der Wagnergasse

Konzerte, kulturelle Angebote und durchtanzte Nächte

Leben in Jena –
einfach paradiesisch



• in Jena sind von rund 100.000 Einwohnern

ca. 25.000 Studenten

• 50 Prozent aller Studenten in Thüringen 

studieren in Jena

• zehn Mensen und Cafeterien

• der Studentenausweis ist als Thüringenticket

für die Bahn und als Nahverkehrsticket in

 Jena, Gera, Erfurt und Weimar gültig

• insgesamt 120 Euro Ausbildungsbeihilfe für

Hauptwohnsitzanmeldung

• von jedem Punkt in Jena sind es nur
0,5 km ins Grüne

• Jena ist die führende Wirtschafts- und 

Wissenschaftsstadt in Thüringen

• Jena hat einen sehr hohen Akademikeranteil

Fakten zu Jena



Die Jugend zieht es
in die moderne,
lebendige Stadt Jena.

Die junge Stadt Jena



Wirtschaftsmetropole Jena

280 Millionen Menschen leben im Umkreis

von 800 km von Thüringen und Jena.
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Jena ist immer schnell erreichbar !

Berlin 2:28 h

Bremen 3:50 h

Dresden 1:38 h

Düsseldorf 4:09 h

Erfurt 0:41 h

Hamburg 4:07 h

Hannover 3:00 h

Kiel 4:55 h

Magdeburg 1:48 h

Mainz 3:01 h

München 3:19 h

Potsdam 2:03 h

Saarbrücken 4:16 h

Schwerin 3:47 h

Stuttgart 3:35 h

Wiesbaden 2:53 h

Fahrzeiten mit dem Pkw
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Wir sehen uns in Jena !



Studieren –

Your career starts here!

hier und international



Bachelorstudiengang
Business Information Systems

Studienkonzept und Berufschancen

Studierende des Studiengangs Business Information Systems profitieren vom hohen praktischen 

Bezug in der Ausbildung an der Ernst-Abbe-Hochschule Jena und von der engen Kooperation mit 

zahlreichen Unternehmen aus der IT- und E-Commerce-Region Jena. Der Studiengang adressiert 

dabei sowohl betriebswirtschaftliche als informationstechnische Aspekte bei der Entwicklung, 

Einführung und Anwendung moderner IT-Lösungen in Unternehmen.

Den Studierenden steht ein modernes Rechnerlabor zur Verfügung, in dem praxisrelevante 

IT-Anwendungen erprobt werden können. Neue technologische Entwicklungen wie digitale 

Sprachassistenten, IoT-Anwendungen und Smart Glasses sind im Lehrprogramm integriert.

Absolventen des Studiengang Business Information Systems bieten sich hervorragende 

Aussichten auf dem Arbeitsmarkt, z. B. als:
• IT- und Unternehmensberater

• IT-Experte in Unternehmen

• E-Business-Experte

• Softwaredesigner

• Web- und Appentwicklung oder

• mit eigener Unternehmensgründung



Bachelorstudiengang
Business Information Systems

Themenschwerpunkte

Der siebensemestrige Bachelorstudiengang Business Information Systems

macht Sie zum Experten an der Schnittstelle zwischen Informatik und Betriebswirtschaft.

Neben einer Ausbildung in klassischen betriebs- und volkswirtschaftlichen Fächern

erwerben Sie Knowhow in wichtigen Fächern der Wirtschaftsinformatik.

Wirtschaftsinformatik Betriebswirtschaft Volkswirtschaft / Recht

E-Commerce Marketing Mikroökonomie

Online Marketing Controlling Internetökonomie

Mobile Apps Finanzierung Makroökonomie

Webanwendungen Personalführung Zivilrecht

SAP
Steuern Gesellschaftsrecht

Geschäftsprozessmanagement

IT-Security



EAH-Campus –
alles an einem Platz

Hochschulsport: von Aerobic

über Kraftsport bis Zumba

in eigener Sportanlage

Studentenwohnheim: 

26 Studentenwohnheime in Jena,

davon dieses auf dem Campus

EAH-eigene Bibliothek

direkt auf dem Campus



über 120 moderne Labore an der EAH

Mensa & Cafeteria: jeden Tag mehr

als fünf verschiedene Gerichte inklusive

vegetarischer und veganer Speisen

EAH-Campus –
alles an einem Platz



„Ein Auslandssemester in Paris – Ihr werdet wirklich 

sehr schnell dem Charme dieser Weltstadt verfallen, 

mir und vielen anderen Menschen geht es jedenfalls 

so … Alors: Paris, on t’aime très fort!“    Anika Behrens

„Es war die aufregendste, prägendste und lehrreichste

Zeit des ganzen Studiums, wenn nicht sogar überhaupt.

Durch den Aufenthalt an der WSU in Ohio haben wir

Leute aus allen Teilen der Welt kennen gelernt und auch

echte Freunde gefunden.“    Alexander Luhn

„Groß, größer, Sankt Petersburg – so kann man sich

das Auslandssemester an der Staatlichen Hochschule 

für Wirtschaft in Finanzen (FINEC) in der russischen 

Kulturhauptstadt vorstellen. Eine Reise in dieses 

wunderbare Land ist ein unvergessliches Erlebnis.

Это Россия – das ist Russland.“    Robert Schmidt

Auslandsstudium



an Partnerhochschulen des Fachbereichs

„Namibia lässt euch fassungslos zurück und lehrt euch

im Anschluss, was Fernweh bedeutet. Endlose, schöne 

Landschaften, eine atemberaubende Tierwelt und außer-

ordentlich freundliche Menschen. So etwas gibt es nur 

hier, oder kurz: TIA – This is Africa!“    Marcus Trämmler

„Ein Semester im Land der unbegrenzten Möglich-

keiten an der BSU in Indiana – zwischen Fast Food 

und Football. Ich habe mich hervorragend mit den 

Amerikanern verstanden und viele Freundschaften 

geschlossen.“    Annemarie Kühn

„Während der 14-tägigen Summer School in Namibia 

konnten wir einerseits durch die interessanten

Vorträge namibischer Dozenten viel über die Kultur,

Geschichte und Wirtschaft des Landes in Erfahrung 

bringen. Andererseits hatten wir die Möglichkeit, auch 

erfolgreiche namibische Unternehmen zu besuchen und 

zu verstehen, was ‚Doing Business in Africa‘ tatsächlich 

bedeutet.“    Michael Fieker



Ernst-Abbe-Hochschule Jena

• über 4.500 Studierende

• mehr als 1.000 Studierende im Erstsemester

• ca. 10 Prozent Studentinnen und Studenten

aus dem Ausland

• 9 Fachbereiche

• praxisnahe Professorenschaft

• ca. 125 Professorinnen und Professoren,

rund 200 Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter

sowie mehr als 120 wissenschaftliche

Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter in Projekten

• über 120 hervorragend ausgestattete

Fachlabore

• studentisches Wohnheim mit 320 Plätzen 

direkt auf dem Campus

• Parkhaus mit 330 Stellflächen

• Patent- und Wirtschaftsdatenbanken als Service 

der Bibliothek der Ernst-Abbe-Hochschule



Fotos: EAH Jena, Sebastian Reuter, JenaKultur, shutterstock.com www.eah-jena.de/bw
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